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Liebe Gemeinde,
	 Die Jahreslosung für 2026 führt uns an einen besonderen Ort der Bibel: in das vorletzte Kapitel. 
Der Seher Johannes beschreibt dort eine gewaltige Vision. Er sieht einen neuen Himmel und eine 
neue Erde. Und er sieht eine ganze Stadt, die aus dem Himmel herabschwebt. Man könnte es so 
sagen: Gott zieht um. Gott bleibt nicht auf Distanz. Er verlegt seinen Wohnsitz mitten unter die 
Menschen. Er kommt zu den Menschen, um mit ihnen zu lachen, zu weinen. Er geht dahin, wo Armut, 
Krankheit und Ungerechtigkeit das Leben bestimmen.
	 Diese große Vision knüpft an das an, was Jesus vom Reich 
Gottes erzählt hat. Auch er spricht von etwas radikal Neuem: 
Arme werden satt, Trauernde getröstet, Friedfertige bekom-
men Raum zum Leben. Um zu zeigen, dass diese neue Wirk-
lichkeit schon angebrochen ist, heilt Jesus Kranke, richtet 
Menschen auf und erzählt Geschichten darüber, wie der Glaube 
unser Leben positiv verändert. Dabei betont er jedoch eines immer wieder: Dieses Neue will ergrif-
fen werden. Es braucht Menschen, die nicht nur auf sich selbst vertrauen, sondern ihr ganzes Leben 
in Gottes Dienst stellen. Denn sie haben erkannt: Dann wird Wunderbares geschehen!
	 Eins wird spätestens hier klar: Die gute Botschaft der Bibel lullt uns nicht ein, sondern fordert 
uns heraus. Auch in unserem eigenen Leben begegnet uns ja oft Neues: Veränderte Beziehungen, 
unerwartete Aufgaben, manchmal auch schmerzliche Abschiede. Skepsis, Angst, ja manchmal 
sogar Trauer sind ganz normale Reaktionen auf sich wandelnde Lebensumstände. Die Jahreslosung 
lädt uns ein, dabei aber nicht stehen zu bleiben, sondern in all dem auf Gottes heilsames Wirken zu 
vertrauen.

Zugleich richtet sich diese Zusage nicht nur an einzelne, 
sondern an uns als Gemeinde. Noch ist Gott nicht ganz „um-
gezogen“, der Himmel auf Erden bleibt eine Vision für die 
Zukunft. Sein Reich ist zwar schon unter uns angebrochen, 
aber noch nicht vollendet. Darum sind wir als sein “Boden-
personal” gefragt.
	 Als Gemeinschaft leben wir davon, uns immer wieder 
neu auf Gottes Ruf einzulassen: damit seine Güte praktisch 
erfahrbar wird, damit seine Vergebung unser Miteinander 
versöhnen kann, damit in seinem Namen denen beistehen, 
die Unrecht erfahren. Wo wir so handeln, wirken wir schon 
jetzt an Gottes neuer Welt mit.
	 Das bedeutet auch für die Martin-Luther-Kirche: Ver-
änderungen gehören dazu. Neue geistliche Formen, neue 
Menschen in unserer Mitte, neue Ideen, wie wir unseren 
Glauben gemeinsam leben. Das kann zunächst verunsichern 
– und zugleich eine große Chance sein, unser Miteinander 
zu bereichern und Gott zu loben. Die Jahreslosung ermutigt 
uns, nicht um jeden Preis am Alten festzuhalten, sondern 
hoffnungsvoll nach vorn zu blicken.

	 „Siehe, ich mache alles neu.“ Das ist ein Trost für alle, die gerade Leid erfahren. Und es ist eine 
Einladung, mutig daran mitzuwirken, dass Gottes Traum von seiner Wohnung unter unter den Men-
schen Realität wird. Amen.

- Pastorin Annika Klappert
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Nachrichten & Neuigkeiten
Bericht der Präsidentin 
Liebe Gemeinde,
	 In  vielerlei Hinsicht war 2025 ein großes Jahr! Wir verabschiedeten uns von unseren 
Interims-Gemeindeleitern und begrüßten Pastorin Annika Klappert zurück, knüpften 
weiterhin Kontakte zu anderen lutherischen Kirchen (z. B. St. Georg, Thornhill und St. 
Philips) und feierten den Beginn unseres 70-jährigen Jubiläumsjahres! Ein großer Teil 
des Jahres 2025 war auch mit der Fertigstellung des Gründungsprozesses
verbunden: Glücklicherweise wurde unsere Satzung genehmigt, und nach vielen Stunden 
Arbeit reichten wir einen Antrag ein, um unseren Status als gemeinnützige Organisation 
als neu gegründete Organisation beizubehalten (Update: Im Januar 2026 erhielten wir 
die Nachricht, dass unser Antrag erfolgreich war! Unser Status als gemeinnützige Orga-
nisation bleibt bestehen, und unsere Registrierungsnummer als
gemeinnützige Organisation bleibt unverändert). 
	 Wir bedanken uns herzlich bei allen, die unsere Kirche unterstützen. Wir haben wei-
terhin mit einem Rückgang der Mitgliederzahlen und der privaten Spenden zu kämpfen, 
doch die Einnahmen aus Vermietungen sind gestiegen. Daher konzentrieren wir uns in 
diesem Jahr vor allem darauf, unsere Gemeinde zu vergrößern und die Einnahmen aus 
Vermietungen zu nutzen, um uns finanziell zu sichern. Dazu brauchen wir auch Ihre Hilfe! 
Bei allen unseren Prioritäten für dieses Jahr können wir die Unterstützung der Gemeindemitglieder in unterschiedlicher Weise und 
mit verschiedenen Fähigkeiten gut gebrauchen. Wir ermutigen Sie, Möglichkeiten zu erkunden, die Sie interessieren! Vielen Dank 
an alle, die uns bereits dabei geholfen haben, unsere Ziele zu erreichen! 

		  - Jocelyn Sommerfeld, President/Chair of Church Council

 Jahreshauptversammlung (Teil 1)
Am Sonntag, den 22. Februar 2026, hielt die Martin-Luther-Kirche den ersten Teil ihrer Jahreshauptversammlung ab. Etwa 40 
Personen nahmen daran teil.
	 Eine entscheidende Abstimmung während der Sitzung am 22. Februar betraf die Verlängerung des Vertrags von Pastorin 
Annika Klappert bis 2030. Eine Mehrheit der angemeldeten Mitgliedern stimmte für die Vertragsverlängerung.
	 Mehrere Tage vor der Versammlung wurde der Kirchenvorstand von den externen Wirtschaftsprüfern darüber informiert, dass 
der geprüfte Finanzbericht für das am 31. Dezember 2025 endende Geschäftsjahr nicht rechtzeitig zur Jahreshauptversammlung 
fertiggestellt werden konnte. Laut Gesetz darf eine gemeinnützige Körperschaft ihren Mitgliedern keinen Jahresabschluss ohne 
Prüfbericht des Wirtschaftsprüfers vorlegen. Daher wurden alle Abstimmungen bezüglich der Vorlage des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2025, des Prüfberichts, der Entlastung des Finanzteams, der Bestellung und Vergütung der Buchhalter sowie 
der Genehmigung des Haushaltsplans 2026,  vertagt. Die Vertagung der Jahreshauptversammlung war ursprünglich für den 29. 
März 2026 geplant, doch wurde dem Vorstand kürzlich mitgeteilt, dass der Bericht des Wirtschaftsprüfers nicht rechtzeitig zu 
diesem Termin fertiggestellt sein wird. Wir gehen davon aus, dass die Versammlung auf einen Sonntag im April verschoben wird, 
werden Ihnen jedoch in jedem Fall mindestens zwei Wochen im Voraus den offiziellen Termin mitteilen und Ihnen alle erforderli-
chen Unterlagen rechtzeitig vor der Abstimmung zur Prüfung zukommen lassen. 

Barrierefreie Toilette fertiggestellt!
Die Renovierung der barrierefreien Toilette im Keller der Kirche ist nun abgeschlossen! 
Es gibt jetzt eine automatische Tür sowie Verriegelungs- und Notruftaster. Sämtliche 
Installationen entsprechen nun den geltenden Bauvorschriften. Monika Schmidt leitete 
dieses Renovierungsprojekt und reichte alle erforderlichen Förderberichte fristge-
recht ein. Dadurch konnten wir die im Jahr 2024 von Environment and Social Develop-
ment Canada erhaltenen Fördermittel zur Fertigstellung dieser Arbeiten verwenden.
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Aufbau und Unterstützung von generationenübergreifenden Programmen und Aktivitäten für 
die Gemeinde und die breitere Öffentlichkeit.
Z. B. Entwicklung von Kunst-/Musikprogrammen, Gemeindeversammlungen und Gemeindeausflügen. Befähigung von Freiwil-
ligen, Aktivitäten und Gruppen zu leiten.

Wenden Sie sich gerne an das Büro, den Vorstand oder das Seelsorgeteam, wenn Sie eine Gruppe oder Veranstaltung 
leiten möchten, und bleiben Sie auf dem Laufenden über weitere Programme, die für das kommende Jahr in Planung sind!

KIRCHKAFFEE

Einmal im Monat laden wir nach einem traditionel-
len deutschen Gottesdienst zu Kaffee und Kuchen in 
denins Keller ein.  // Wir möchten die Liste der Frei-
willigen erweitern, die Backwaren mitbringen oder 
Kaffee servieren. Kontaktieren Sie  bitte office@
martinluther.ca.

KREATIVE GOTTESDIENSTE

Nach einer schlichteren und interaktiveren Version der tra-
ditionellen lutherischen Liturgie und mit zeitgenössischerer 
Musik und Texten sollen kreative Gottesdienste Menschen 
jeden Alters die Möglichkeit geben, den Glauben praktischer 
zu erleben. Nehmen Sie an diesen zweisprachigen Gottes-
diensten einen  Sonntag im Monat teil, beginnend am 8. März, 
wo wir verschiedene Arten des Betens kennenlernen werden. 
Weitere Termine finden Sie im kommenden Gottesdiensts-
blatt. // Wenn Sie dem 
Planungsteam bei-
treten möchten, eine 
kreative Idee oder ein 
Thema im Sinn haben 
oder bei der Musik oder 
Moderation helfen 
möchten, wenden Sie 
sich bitte an pastor@
martinluther.ca.

SENIORENGRUPPE

Eine neue Seniorengruppe trifft sich nun einmal im Monat an einem Wochentag in der Kirche. Die nächsten Termine sind 
der Weltgebetstag am 6. März, der 8. April, der 14. Mai zur Feier von Himmelfahrt  in der St. Georg-Lutherischen-Kirche  
und der 10. Juni. // Bitte wenden Sie sich an Gisela Wilhelm oder office@martinluther.ca, wenn Sie mitmachen, eine Mit-
fahrgelegenheit anbieten oder Teil der Gruppenleitung werden möchten! 

KIRCHENPICKNICK

Dieses Jahr planen wir ein Kirchenpicknick im Hinter-
hof der Kirche mit Barbecue und Spielen! Wir werden 
die St. Georg-Lutherische-Kirche und die Thornhill-
Lutherische-Kirche einladen, am 28. Juni gemein-
sam mit uns auf unserem Grundstück zu feiern. //
Wir suchen Freiwillige, die beim Grillen helfen, Essen 
für das  Potluck zubereiten, Musik spielen und Spiele 
organisieren. Wenn Sie Teil des Teams sein möchten, 
wenden Sie sich bitte an office@martinluther.ca.

2026-2027  Prioritäten
Hier finden Sie eine detaillierte Erklärung der Prioritäten, die der Kirchenvorstand für das nächste Jahr festgelegt hat, einschließ-
lich Beispiele dafür, wie das Ziel bereits umgesetzt wird, und Möglichkeiten, wie Sie sich beteiligen können. Wenn Sie eine der 
Initiativen anspricht, wenden Sie sich bitte an die zuständigen Stellen, um an der Verwirklichung unserer Ziele mitzuwirken! 

Kraft des 
Gebets
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Untersuchung, wie das Kirchenschiff neben Gottesdiensten auch für zusätzliche Funktionen 
genutzt werden kann.
Z. B. Prüfung der Entfernung/Umstellung einiger Kirchenbänke, Erneuerung des Fußbodens im Altarraum und Einbau einer 
Toilette; Prüfung der Finanzierung und Einholung der Zustimmung der Gemeinde.

Der Zweck der Untersuchung von Änderungen am Gottesdienstraum und an den Sanitäranlagen besteht darin, neue Konfigu-
rationen für Gottesdienste zu ermöglichen und während der Woche neue Veranstaltungen in unsere Räumlichkeiten zu integ-
rieren. In Übereinstimmung mit unseren erklärten Prioritäten ist Ihr Kirchenvorstand bestrebt, die Räumlichkeiten häufiger zu 
nutzen, um die Mission der Kirche voranzutreiben, unsere Gemeinschaft zu vergrößern sowie das Überleben unseres Gebäu-
des durch diversifizierte Einnahmen und einladende Aktivitäten zu sichern.

UNTERSUCHUNGSAUSSCHUSS

Der Vorstand hat für die Einrichtung eines Ausschusses gestimmt, der Möglichkeiten für den Gottesdienstraum und 
eine neue Toilettenanlage untersuchen soll. Matthias Gutsch hat sich bereit erklärt, den Vorsitz dieses Ausschusses zu 
übernehmen, dessen derzeitige Mitglieder Sonja Schweiger und John Polombo sind. // Wenn Sie Teil dieses Ausschusses 
werden möchten, wenden Sie sich bitte an Matthias Gutsch unter project@martinluther.ca.

FEEDBACK-FORMULAR

Um den Ausschuss und den Vorstand bei ihren Entscheidungen zu unterstützen, benötigen wir Ihr Feedback! Als Teil der 
Unterlagen zur Jahreshauptversammlung wurde ein Formular verteilt, um die Gemeinde um ihre Meinung zu verschiede-
nen Renovierungsmöglichkeiten zu bitten. // Bitte leiten Sie dieses Formular oder weitere Gedanken zu diesem Thema 
an die Ausschussmitglieder oder Ihren Kirchenvorstand weiter. Die in Betracht gezogenen Möglichkeiten sind unten auf-
geführt, und gedruckte Formulare sind persönlich erhältlich.

Kirchenschiff/Sitzplätze
	 a.	  Prüfung von Entfernung Entfernung und Neuanordnung einiger 
		  Kirchenbänke, um mehr Funktionen in 	diesem Raum zu ermöglichen.
	 b. 	 Ersatz der Fußböden durch neues Material.
	 c. 	 Suche nach geeignetem Ersatz für die Sitzbänke (z. B. leichte und 	
		  stapelbare Polsterstühle) und  Lösungen für deren Aufbewahrung.

Altar/Podium	
	 a. 	 Prüfung von Änderungen an liturgischem Mobiliar (Altar, Kanzel, 
		  Lesepult und Taufbecken), damit diese funktionaler genutzt und 	
		  leichter bewegt und gelagert werden können (z.B. Verkleinerung der 	
		  Holzteile oder Neuanordnung ihrer Platzierung, Erwägung, die Teile 	
		  auf Räder zu stellen oder hinter einem Vorhang zu lagern), um mehr 	
		  Funktionen auf dem Podium zu ermöglichen (z. B. Konzerte).
	 b.	 Prüfung von Lösungen für weniger altmodische und funktionalere 	
		  Geländer auf der Plattform.
	 c. 	 Verbesserung der audiovisuellen Ausstattung (z. B. 
		  Projektoren, bessere Lautsprecher), um das Technik team, die Barri-	
		  erefreiheit und andere Funktionen (z. B. Bürgerversammlungen, 	
		  Public Viewings, Theateraufführungen) zu unterstützen.

Sanitäranlagen	
	 a.	 Berücksichtigung der Bauvorschriften und kommunalen Bestimm-	
		  ungen, um eine neue Toilette zu entwerfen oder bestehende Ein-
		  richtungen umzugestalten, damit die Nutzer im Obergeschoss 		  	
		  während der Öffnungszeiten der Kindertagesstätte ausreichend 	
		  Zugang zu Toiletten haben.
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Erhöhung der Sichtbarkeit in unserer Gemeinde durch verstärkte Vernetzung und Werbung.
Z. B. Recherche und Umsetzung von Beschilderungs- und Werbestrategien, um die Anwohner zu erreichen; Teilnahme an und 
Ausrichtung von deutschen und Gemeindeveranstaltungen.

Regelmäßige Offenlegung der finanziellen Situation der Kirche 
z. B. Regelmäßige Informationen über die Betriebskosten der Kirche und Vermächtnisse, Erstellung eines Informationsbrie-
fes, der zweimal jährlich verteilt wird.

Der Vorstand arbeitet gemeinsam mit dem Kommunikationsteam an dem ersten Brief dieser Reihe, der an die Gemeinde 
verteilt werden soll .// Wenn Sie mehr über die Finanzen der Kirche erfahren möchten, bitten wir Sie, Ihre Fragen an Ihren 
Vorstand zu richten, damit wir Transparenz gewährleisten und Ihre Anfrage möglicherweise in künftige Briefe aufneh-
men können. 

ZUSAMMENARBEIT MIT ANDEREN GEMEINDEN IN TORONTO

Wir arbeiten mit anderen Gemeinden zusammen. Innerhalb der Eastern Synod kooperiert unser Kirchenvorstand mit 
den Kollegen von St. Philip und St. Georg, um Herausforderungen und Ressourcen auszutauschen. Sie planen eine Buch-
besprechung zum Thema „Fishing Tips: How Curiosity Transformed a Community of Faith” (Angeltipps: Wie Neugier eine 
Glaubensgemeinschaft veränderte). Pastorin Annika arbeitet auch mit Laienpredigern aus unserer Kirche, St. Georg und 
Erste Lutherische zusammen, um ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Dank des Netzwerks von Kirchen in South Eto-
bicoke hat Pastorin Annika Möglichkeiten geschaffen, unsere Nachbarn kennenzulernen, darunter „Thy Kingdom Come: 
A Joint Service of Prayer and Praise” (Dein Reich komme: Ein gemeinsamer Gottesdienst mit Gebet und Lobpreis) in St. 
Margaret's New Toronto am 1. März. Außerdem wird sie dieses Jahr gemeinsam mit Pastor Lawrence Nyarko von der 
Alderwood United Church den jährlichen Ostersonnenaufgangsgottesdienst im Marie Curtis Park leiten.

MARLENA'S ROLLE IN EINER KIRCHEN-RESOURCEN-GRUPPE

Unsere Büroleiterin Marlena Müller hat sich Katja Brittain in der 
GTA Faith-Based Managers-Gruppe angeschlossen, die sich für eine 
Reihe von Konfessionen und Glaubensrichtungen einsetzt. Dies ist 
eine weitere großartige Ressource für den Informationsaustausch 
und die Problemlösung in ähnlichen Kontexten.

ÖRTLICHE PARTNERSHAFTEN

Wir entwickeln kreative Ideen in unserem 
Umfeld in Mimico am See zusammen mit 
Lakeshore Arts, Youth Unlimited und City 
Councillor Amber Morley. Eine örtliche Yo-
galehrerin gab in unserer Kirche neulich 
einen Kurs für eine Reihe von Personen, die 
im Rahmen der stillen Auktion auf dem Weih-
nachtsmarkt einen Platz ersteigert hatten. 
Das hat uns dazu inspiriert, in Zukunft 
weitere Kurse dieser Art anzubieten.

FIFA PIUBLIC-VIEWING-PARTY?

Wir möchten auch in diesem Jahr wieder Fußball-Public-Viewing-
Partys in unserer Kirche zur 2026 FIFA-Weltmeisterschaft veran-
stalten. Deutschland bestreitet sein erstes Spiel am Sonntag, den 
14. Juni, um 13 Uhr. // Möchten Sie bei der Planung und dem Public 
Viewing in unserer Kirche mithelfen? Das Goethe-Institut ist daran 
interessiert, dies zu ermöglichen!

HOCHBEETE

Die Hochbeete vor 5 Superior werden wieder zu einem Ort für den 
Anbau von Lebensmitteln, der von GARDENS Lakeshore betreut 
wird. // Die Organization sucht Freiwillige für die Saison 2026 und 
heißen alle Erfahrungsstufen willkommen.
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Ein Finanzteam zur Verwaltung der finanziellen Aufgaben bilden.
z B. einen Schatzmeister in Ausbildung sowie einen ehrenamtlichen Verwaltungsmitarbeiter zur Unterstützung des Schatz-
meisters finden.

Untersuchung und Entscheidung über die zukünftige Nutzung des Pfarrhauses.
z. B. Ist es finanziell sinnvoll, das Pfarrhaus zu verkaufen? Wenn ja, vor oder nach 2030? Ist es möglich, die 5 Superior Ave als
Pfarrhaus zu nutzen?

Einrichtung eines Teams zur Überwachung und Pflege der aktiven Mitgliederverzeichnisse
z. B.: Pflege aktueller Kontaktdaten jedes Mitglieds durch jährliche Nachverfolgung mittels E-Mails, Telefonanrufen und/oder
persönlichen Besuchen.

Beantragen Sie einen Zuschuss aus dem Missionsfond
 Die Martin-Luther-Kirche hat den Missionsfonds eingerichtet, um Missionsinitiativen finan-
ziell zu unterstützen, die getreu und kreativ auf Gottes Ruf im lokalen Kontext reagieren. 
Damit sollen Projekte mit lokalem Fokus gefördert werden, die nachhaltige Auswirkungen 
auf die Nachbarschaft haben sollen. Für zukünftige Auszahlungen stehen 20.000 Dollar 
insgesamt zur Verfügung. Bewerbungen sind bis zum 31. März für Gemeindemitglieder 
möglich. Bitte wenden Sie sich an das Büro, um ein Antragsformular zu erhalten.

Kriterien: 
1. Das Projekt soll langfristig und nachhaltig etwas in der Community bewirken.
2. Das Projekt soll eine Herausforderung angehen, mit der Sie in Ihrem Kontext im

Zusammenhang mit der Mission der Kirche konfrontiert sind.
3. Das Projekt soll Beziehungen zu anderen in der lokalen Gemeinde und Nachbar		

schaft aufbauen.
4. Das Projekt soll die Teilnahme an Gottes Mission in der lokalen Gemeinde und

Nachbarschaft fördern.

ÜBERGANG ZU QUICKBOOKS

Dank der Bemühungen unseres Schatzmeisters Kai Herrmann verwenden wir nun Quickbooks als unser Buchhaltungs-
system, um die Einreichung von Belegen und die Durchführung externer Prüfungen, wie sie von der Körperschaft vorge-
schrieben sind, zu vereinfachen.

 FINANZTEAM-MITGLIEDER GESUCHTS

Wenn Sie Interesse daran haben, ehrenamtlich Buchhaltung zu betreiben oder sich für die Position des Schatzmeisters 
ausbilden zu lassen, wenden Sie sich bitte an president@martinluther.ca.

Ihr Vorstand untersucht derzeit im Rahmen der strategischen Planung für die Zukunftsfähigkeit der Kirche aktiv die fi-
nanziellen Aspekte der Beibehaltung oder des Verkaufs des Pfarrhauses, wobei die Bedürfnisse unserer derzeitigen und 
potenziellen Pastoren berücksichtigt werden.

Das Büroteam arbeitet kontinuierlich an der Herausforderung der aktiven Aktenführung. // Wir benötigen Unterstützung, 
um unsere Mitgliederlisten zu aktualisieren und auf dem neuesten Stand zu halten! Bitte wenden Sie sich an office@mar-
tinluther.ca, wenn Sie bereit sind, bei dieser Aufgabe mitzuhelfen.

Zuschuss-empfänger "Bowls & 
Blessings" mit City Councillor 
Amber Morley im Februar 2026
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Was gibt es Neues?
Weltgebetstag
Der Weltgebetstag ist eine globale ökumenische Bewegung, die Christen vieler Traditionen zusammenbringt, um jedes Jahr einen 
gemeinsamen Gebetstag zu begehen. Das Programm für 2026 wurde von den Frauen des Weltgebetstagskomitees in Nigerien 
zusammengestellt. Das Thema dieses Jahres lautet: „Ich will euch Ruhe geben: Kommt.“ (Matthäus 11,28-30)
	 Ein Gottesdienst für die deutschsprachige Community in Toronto findet am Freitag, 6. März 2026, um 11:00 Uhr in der Mar-
tin-Luther-Kirche, 2379 Lake Shore Blvd W. statt. Im Anschluss gibt es ein Mittagessen.
	 Gottesdienst für die Kirchen von South Etobicoke gibt es am Samstag, 7. März 2026, um 10:30 Uhr in der Mimico Baptist 
Church, 80 Hillside Ave. Eine Nigerianerin wird in ihrer traditionellen Tracht den Gesang leiten. Außerdem wird ein Djembe-
Trommler dabei sein. Im Anschluss gibt es Erfrischungen.

Dinner Church
Gründonnerstag, 2. April, Mittwoch 20. Mai, 17. Juni

Alle sind herzlich willkommen zur Dinner Church by the Lake, die einmal im Monat 
am Mittwoch um 19:00 Uhr stattfindet. Wir genießen ein Potluck-Essen, singen 
und beten gemeinsam. Kommen Sie früh, um beim Aufbau zu helfen, oder bleiben 
Sie danach, um beim Abbau zu helfen.

Sonnenaufgangsgottesdienst:  dieses Jahr 
zu einer neuen Zeit und an einem neuen Ort!
Aufgrund von Bauarbeiten im Humber Bay Park verlegen wir unseren 
Ostersonnenaufgangsgottesdienst vorübergehend in den Marie Curtis 
Park East, 2 Forty Second St. (siehe Karte). Da eine andere örtliche 
Kirche, Alderwood United, regelmäßig ihren Gottesdienst an diesem Ort 
abhält, haben wir beschlossen, die Zeit unseres Gottesdienstes auf 7 Uhr 
morgens zu verlegen, um gemeinsam mit ihnen zu feiern. Sonnenaufgang 
ist um 6:50 Uhr, Sie können also gerne früher kommen und sich vor Beginn 
der Liturgie am Lagerfeuer unterhalten. Das Frühstück wird weiterhin 
nach dem Gottesdienst um 8:30 Uhr im Keller der Martin-Luther-Kirche 
serviert, und wir heißen unsere Freunde von Alderwood United dort herzlich willkommen! Wenn Sie etwas zum Osterfrühstück 
mitbringen möchten, wenden Sie sich bitte an president@martinluther.ca.

Lust zu singen? Treten Sie dem Kirchenchor der Martin-Luther-Kirche bei! 
Dienstags um 18:00 Uhr,  ab dem 3. März 2026

Der Kirchenchor braucht Verstärkung und wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger aller Stimmlagen. Unser Repertoire 
ist vielseitig, und unser kleiner Chor ist fröhlich und enthusiastisch.
	 Wir proben jeden Dienstag um 18 Uhr im Altarraum der Kirche und bereiten uns auf Auftritte in besonderen Gottesdiensten 
vor. Wir werden für das kommende Erntedankfest, Allerheiligen, den 1. Advent und Heiligabend proben.

Bitte kontaktieren Sie Linda Marcinkus, Organistin und Chorleiterin, unter office@martinluther.ca

Betreuung, Besuche und Mitfahrgelegenheiten
Wir versuchen, uns um Mitglieder und Freunde zu kümmern, indem wir sie anrufen, besuchen und ihnen helfen, aktiv am Gemeinde-
leben teilzunehmen. Wenn Sie uns helfen können oder ein besonderes Anliegen haben, weil Sie nicht in die Kirche kommen können, 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro. Lesen Sie in diesem Newsletter mehr über weitere bevorstehende Veranstaltungen, 
für die wir gerne Fahrgemeinschaften organisieren würden.
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Rückblicke
Laienpredigerseminar 2025
Das jährliche Fortbildungsprogramm 2025 für Laienprediger aus deutsch-
sprachigen evangelischen Kirchen in Amerika fand vom 14. bis 19. Oktober 
in Asunción, Paraguay, statt. Elf Laienprediger, d. h. ehrenamtliche Mitar-
beiter, die Gottesdienste halten oder mitorganisieren, trafen sich im Kon-
ferenzzentrum Emaús in Luque in der Nähe der paraguayischen Haupt-
stadt Asunción. Wir kamen aus acht Ländern: Kanada, Mexiko, Guatemala, 
Venezuela, Costa Rica und Kolumbien. Jede Gemeinde entsandte mindes-
tens einen Vertreter. Die Leitung hatten Pastorin Christhild Grafe aus Ko-
lumbien und die Pastoren Andrea und Frank Pfeifer aus Argentinien.

Das Thema war Schuld, Vergebung und Versöhnung in Gottesdienst und Predigt. Es gab drei digitale Vorträge des Gottesdienst-
instituts der Evangelischen Landeskirche in Bayern:
	 Dr. Thomas Melz informierte über den theologischen und kirchengeschichtlichen Hintergrund der Buße im Gottesdienst.
Frau Erdmuth Meussling sprach über die seelsorgerisch-psychologischen Aspekte von Schuld in ihrer Arbeit an der Klinik Nürnberg.
Frau Romina Englert hielt einen Vortrag über Symbole, Texte und Formen, die Sünde und Vergebung im Gottesdienst thematisie-
ren können.
	 An den Nachmittagen hielten wir in kleinen Gruppen die Predigten, die wir vor unserer Ankunft in Paraguay vorbereitet hatten, 
und erhielten Feedback von den Pastoren und unseren Gruppenmitgliedern. Morgens und abends fanden Andachten mit den Pas-
toren statt. Der Fortbildungskurs endete mit der gemeinsamen Vorbereitung und Durchführung eines Gottesdienstes mit Abend-
mahl in der „Congregacion Evangelica Alemana” in Asunción.
	 Der Ausflugstag nach Asunción und San Bernadino am Ypacaraí-See war wunderbar. Auch dort konnten wir kurz die kleine 
evangelisch-lutherische Kirche der deutschen Einwanderer besuchen.
Ich habe mich letztes Jahr in Asunción sehr wohl gefühlt und freue mich schon auf die nächste Fortbildung im Oktober 2026.

- Tanya Zielke

Konfirmationsbuch 
Es wurde ein Buch erstellt, in dem alle Konfirmationsfotos unserer Gemeinde zu sehen sind. Vielen Dank an Gisela Wilhelm und 
Mona Frantzke für die harte Arbeit, die sie in die Erstellung dieses Buches gesteckt haben! Das Buch wurde bei der Feier zum 
70-jährigen Jubiläum ausgestellt und befindet sich nun im Büro. Wenn Sie eine digitale Kopie des Buches wünschen, können Sie
einen USB-Stick für $15 erwerben. Bitte wenden Sie sich zum Kauf an das Büro.

Die Fastenzeit mit „Mitgefühl – 7 Wochen ohne Härte” begehen.
Seit mehreren Jahren nehmen Pastorin Annika und Iris Schweiger an einer Online-Fas-
tenaktion während der Fastenzeit teil, die von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
organisiert wird und „7 Wochen ohne” heißt. Unter 7wochenohne.evangelisch.de können 
Sie sich für die kostenlosen wöchentlichen E-Mails in deutscher Sprache anmelden. Das 
Thema für 2026 lautet „7 Wochen ohne Härte”. Es geht darum, weniger streng mit sich 
selbst und anderen zu sein und Mitgefühl im Alltag wiederzuentdecken.
	 Als Pilotprojekt veröffentlichen Pastorin Annika und Iris bis Ostern jede Woche eigene 
Kurzvideos auf den Instagram- und Facebook-Seiten der MLK (auf Deutsch, mit eng-
lischen Übersetzungen), in denen sie Bibelverse und einfache Übungen zum mentalen 
Fasten vorstellen.
       Sie können mitmachen, indem Sie uns auf Instagram (@lutheransbythelake) oder Face-
book (@martinlutherchurchtoronto) folgen und Ihre Gedanken in den Kommentaren unter 
jedem kurzen Video schreiben oder eine E-Mail an office@martinluther.ca senden. Lassen 
Sie uns wissen, wenn Sie Teil einer Fastengruppe sein möchten!
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Katharina Tiefenbach und 
Torben Kschischo   wurden am 
15. Februar 2026 konfirmiert. 
Ihre Reise zur Konfirmation
begann im Herbst 2024 mit
Pastor Nkanyiso Maphumulo.

Thank you to all the angels who partici-
pated in the Christmas Play "Unexpec-
ted Packages" on the 4th of Advent,
 December 21, 2025.. 

We feiern... 70 Jahre!
Unsere Feier zum 70-jährigen Jubiläum fand am ersten Adventssonntag, dem 29. 
November 2025, statt. Wir feierten alle Menschen, die „lebendige Steine” im Fun-
dament und in der Zukunft der Martin-Luther-Kirche sind. Wir danken allen, die Teil 
dieses Meilensteins waren und dazu beigetragen haben, dass unsere Geschichte 
mit Hoffnung und Freude weitergeht.
	  Die Feier begann mit einem Gottesdienst in deutscher und englischer Sprache unter der Leitung von Pastorin Annika Klappert. 
Rev. Katherine Gohm, Assistentin des Bischofs der Ostsynode der ELCIC, half bei der Leitung des Heiligen Abendmahls Gemeinde-
mitglieder und Freunde steuerten Musik bei und halfen bei Lesungen und Gebeten. Zu den besonderen Gästen gehörten Mitglie-
der der St. Georg-Lutherischen-Kirche.

	 Nach dem Gottesdienst äußerten sich einige unserer besonderen Gäste zur 
Verbindung der Martin-Luther-Kirche mit der Nachbarschaft, der deutschen Ge-
meinde und unserer Geschichte des Glaubens und des Dienstes.

Der Gottesdienstraum wurde zum Schauplatz eines Tages der offenen Tür 
mit Informationen und Aktivitäten für alle Altersgruppen. Auf Plakatwänden 
wurde die Geschichte der Kirche anhand von Meilensteinen und Fotos von 
ihren Anfängen im Jahr 1955 bis zum Jahr 2025 erzählt und der Kirchenchor, 
die Sonntagsschule, die Kinderbetreuung und das Camp Lutherlyn im Laufe der 
Jahre vorgestellt. Die Geschichten zu jedem Buntglasfenster wurden an der Ost- 
und Westseite des Gottesdienstraums ausgestellt. Vor dem Altarraum wurden 

Fotos unserer Pastoren aus den vergangenen Jahren und ein wunderschönes Buch mit Konfirmanden aus den vergangenen Jahren 
ausgestellt. Kinder jeden Alters konnten einen Stein bemalen, um die 70 Jahre der „lebendigen Steine” am See zu ehren. Diese 
Steine werden zu anderen hinzukommen, die im Sommer und Herbst bemalt wurden und im Vorgarten liegen. Begleitet wurden all 
diese Aktivitäten von einer Reihe von Live-Musikdarbietungen.
	 Kaffee, Saft und Snacks wurden im Foyer von Freiwilligen von Suppe und Segen serviert, neben einer Plakatwand, die die fünf-
jährige Arbeit des Lebensmittelhilfeprogramms von Suppe und Segen vorstellte. Der Tag der offenen Tür wurde im Keller fort-
gesetzt, wo der Raum der Wesley Mimico United Church Foodbank und der neue Martin-Luther-Kindertagesstättenraum für die 
Öffentlichkeit zugänglich waren und Informationen über das Programm angeboten wurden.
	 Die Haupthalle, in der der jährliche Weihnachtsmarkt stattfand, war zeitweise bis zum Rand mit Einkäufern und Besuchern 
gefüllt, die Appetit auf das warme BBQ-Mittagessen hatten (Würstchen im Brötchen, Sauerkraut, Kartoffelsalat, viele verschie-
dene Suppen, Glühwein, heiße Schokolade, Ginger Ale/Eistee usw.). Nachdem alle satt waren, stöberten die Besucher in den 
Weihnachtsangeboten, füllten ihre Arme mit Backwaren und handgefertigten Kunsthandwerken und hatten Spaß daran, bei einer 
stillen Auktion mitzubieten und Lose für die Tombola zu kaufen. Außerdem gab es eine ganz besondere Feuerstelle im Freien, an 
der Marshmallows geröstet wurden.
 	 Wir sind allen, die an unserer Feier teilgenommen haben, sehr dankbar und hoffen auf weitere 70 Jahre Gottesdienst, Dienst 
und Gemeinschaft!

Wir trauern...
Erika Keulen verstab in 2025 im Alter von 82 
Jahren.

Helmut Walker verstab am May 10, 2025 im 
Alter von 94.

Ortrud Buchholz verstab am July 7, 2025 im 
Alter von 88.

Ernst Tiedemann verstab am August 27, 
2025 im Alter von 93.

Marion Ganter verstab am November 14, 
2025 im Alter von 96.

Evira Kruger verstab am January 22, 2026 im 
Alter von 92.



Gottesdienste
8. März 2026 | 3. So. in der Passionszeit
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer KREATIV- 
GOTTESDIENST (Pastorin Klappert)

15. März 2026 | 4. So. in der Passionszeit
9:45 Uhr englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst (Pastorin Klappert). Anschließend 
EMPFANG IM UNTERGESCHOSS.

22. März 2026 | 2. So. in der Passionszeit
9:45 Uhr englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst (Pastorin Klappert)

29. März 2026, Palmsonntag
11:00 Uhr zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Abendmahl &  EINFÜHRUNG DES KIRCHENVORSTANDS  
(Pastorin Klappert)

2. April, 2026, Gründonnerstag
19.00 Uhr Dinner Church (Pastorin Klappert)

3. April 2026, Karfreiteg
9:30 Uhr Gottesdienst in englischer Sprache + 11:00 Uhr 
DEUTSCHER Gottesdienst, beide mit Abendmahl und Kir-
chenchor (Pastorin Klappert)

5. April 2026, Ostern
7:00 Uhr Ostersonntagsgottesdienst im Marie Curtis Park mit 
der Alderwood United Church, anschließend Osterfrühstück 
um 8:30 Uhr im Untergeschoss der Kirche + 11:00 Uhr 
Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst mit Kir-
chenchor (Pastorin Klappert)

12. April 2026 | 2. So. der Osterzeit
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst (Pastorin Klappert)

19. April 2026 | 3. So. der Osterzeit
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
(Laienpredigerin Tanya Zielke)

26. April 2026 | 4. So. der Osterzeit
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst (Pastorin Klappert), anschließend 
EMPFANG IM UNTERGESCHOSS

3. Mai 2026 | 5. So. der Osterzeit
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer KREATIV-
GOTTESDIENST (Pastorin Klappert)

10. Mai 2026 | 6. So. der Osterzeit
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin Klappert)

17. Mai 2026 | 7. So. der Osterzeit
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pastorin Klappert)

Mittwoch der 20. Mai, 2026
19:00 Uhr Dinner Church

24. Mai 2026  | Pfingsten
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
(Pastorin  Klappert)

31. Mai 2026 | Trinitatis - 1. So. nach Pfingsten
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Klappert). 
Anschließend EMPFANG IM UNTERGESCHOSS.

7. Juni 2026 | 2. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer KREATIV-
GOTTESDIENST (Pastorin Klappert)

14. Juni 2026 | 3. So. nach Pfingsten
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Klappert)

Mittwoch der 20. Mai, 2026
7:00 Uhr Dinner Church

21. Juni 2026 | 4. So. nach Pfingsten
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin Klappert)

28. Juni 2026  | 5. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr KIRCHENPICKNICK Gottesdienst mit Abendmahl u
anschließend  Grill Empfang im Garten (Pastorin Klappert)

5. Juli 2026 | 6. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
(Pastorin Klappert)

12. Juli 2026 | 7. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst 
(Pastorin Klappert)

19. Juli 2026 | 8. So. nach Pfingsten
9:45 Uhr Englische Andacht + 11:00 Uhr DEUTSCHER Gottes-
dienst (Pastorin Klappert)

26. Juli 2026 | 9. So. nach Pfingsten
11:00 Uhr Zweisprachiger deutsch-englischer Gottesdienst  
mit Abendmahl (Pastorin Klappert)

Merken Sie an: Pastor Annika Klappert besucht von dem 13. bis zu dem 19. April eine EKD Regionalpfarrkonferenz in Kolumbien.
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